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Vorwort

der Sommer ist bereits wieder verflogen und der 
Herbst hat uns mit schnellen Schritten ereilt.
Wir präsentieren Ihnen in dieser Ausgabe wie-
der vergangene Ereignisse, Geschichten und In-
formationen aus unserer großen Gemeinschaft 
von Bewohner*innen, Angehörigen und Mitar-
beitenden. Ich wünsche mir sehr, dass Sie mit 
Freude auf die vergangenen Monate zurück-
schauen können. 
So gab es wieder eine Vielzahl von Veranstal-
tungen, wie beispielsweise unser Sommerfest, 
bei denen wir jahreszeitlich angemessen und 
gebührend gefeiert haben. 
Neben den Veranstaltungen im Freien haben 
wir auch im Seniorenzentrum selbst viele un-
terhaltsame Aktivitäten angeboten. Nach dem 
Musikprojekt ist nunmehr auch unser Theater-
projekt mit viel Elan angelaufen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf entsprechende Aufführungen.
Wie immer sorgen auch unsere regelmäßigen 
Angebote wie beispielsweise Bingo oder Film-
vorführungen für Kurzweil im Alltag unserer 
Einrichtung. Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich ausdrücklich bei allen bedanken, die 
zum Erfolg unserer Veranstaltungen beigetra-
gen haben - den ehrenamtlichen Helfern, den 
Mitarbeiter*innen des Seniorenzentrums und 
natürlich Ihnen, unseren geschätzten Bewoh-
ner*innen. Vor allem Ihre Teilnahme und Be-
geisterung machen unsere Einrichtung doch zu 
einem wunderbaren Ort. Und ganz nebenbei 
hatten wir bei allen Aktivitäten auch viel Spaß 
miteinander.

Auf Ebene der Mitarbeiter*innen hat sich zu-
dem viel bewegt. Wir konnten eine hohe Anzahl 
von neuen Auszubildenden für die Pflege sowie 
wieder philippinische Fachkräfte gewinnen. 
Beides ist sehr wichtig, um dem schon länger 
andauernden allgemeinen Fachkräftemangel in 
der Pflege perspektivisch etwas entgegenzuset-
zen. 
Die Ende Juli eingeleiteten Umbauarbeiten sind 
zudem in vollem Gange. Damit verfolgen wir ja 
eine klare und auf die Zukunft gerichtete Re-
vitalisierung unserer Einrichtung. Ich bin mir 
sicher, dass alle damit verbundenen Visionen 
Ihrem Wohlbefinden dienen werden.
Für die Interessenvertretung unserer Bewoh-
ner*innen ist im September ein neuer Heim-
beirat gewählt worden. Sie können sich mit 
all Ihren Anliegen gerne an die Mitglieder des 
Heimbeirates wenden. Die entsprechenden Na-
men der Ansprechpartner finden Sie im Schau-
kasten neben dem Aufzug im Foyer. Zögern Sie 
aber bitte auch nicht, uns Mitarbeitenden Ihre 
Gedanken, Ideen und Ihr Feedback mitzuteilen. 
Ihre Meinung ist uns wichtig!
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Inspira-
tion mit dem Lesen der vorliegenden Ausgabe 
und ein frohes Weihnachtsfest mit Zufrieden-
heit und unvergesslichen Momenten.

Herzlichst 
Ihr Karl-Werner Strohe
Einrichtungsleiter

Liebe Bewohner*innen
sehr geehrte Leser*innen,
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Tanztee

Bereits zum zweiten Mal fand auf Wunsch un-
serer Bewohner*innen ein Tanztee im Speise-
saal unserer Einrichtung statt. Dieses Jahr am 
21. September - dem „Tag der Demenz“  bzw. 
dem „Weltalzheimertag“. Der Entertainer ,,Hugo 
Cheval“ alias Wolfgang Schneeloch begeisterte 
das Publikum mit bekannten Evergreens, Schla-
gern und Operettenmelodien. Ob schunkelnd, 
klatschend, singend oder die Polonaisen durch 

Tanztee am Tag der Demenz

den Raum - es gab vielfältige Möglichkeiten, 
die Musik zu erleben und in Bewegung umzu-
setzen. Alle hatten sichtlich Freude und genos-
sen den musikalischen Nachmittag.                      

Tanztee mit Hugo Cheval
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»»Sommer- und Familienfest

Sommerfest der Volksmusik
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Viele gut gelaunte Bewohner*innen, Angehö-
rige und Mitarbeiter*innen kamen zu unserem 
diesjährigen jahreszeitlichen Fest.
Dem Thema entsprechend gab es ,,Volksmusik“. 
Viele Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen 
kamen in volkstümlicher Tracht oder mit bay-
rischen Hüten bekleidet zum Fest. Die AWO-
Band spielte bekannte Volkslieder, die von 
der hauseigenen Singgruppe mit Gesang und 
Rhythmusinstrumenten begleitet wurden. Mit-
arbeiter*innen, Angehörige sowie sechs Ehren-
amtliche, die uns an diesem Tag unterstützten, 
zeigten ihr schauspielerisches Talent, indem sie 
die Lieder der Band gekonnt in Szene setzten. 

Die bei vielen Bewohner*innen bekannte und 
beliebte Heidi Hedtmann, die wieder mit ihrem 
Volksmusik-Programm durch die gesamte Bun-
desrepublik tourte, machte auch bei uns einen 
Stopp um ihr Konzertrepertoire zum Besten zu 
geben. Die Bewohner*innen sangen und jo-
delten auch hier die bekannten Hits gerne mit. 
Unsere Küche verwöhnte die Gäste wieder mit 
einem tollen Grillbuffet - zum Mittagessen. 
Dieses Mal haben wir das Fest zum ersten Mal 
auf den Vormittag verlegt, wegen der vorher-
gesagten heißen Temperaturen.

Volksmusik mit 
Heidi Hedtmann
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Familienfest und Herbstmarkt

Kinder der AWO KiTa und ihre Familien sowie 
die Bewohner*innen waren eingeladen zum 
gemeinsamen Fest im Garten der Einrichtung.
Es gab selbstgebackenen Kuchen der Mitarbei-
ter*innen und der KiTa Mütter, diverse Spiele, 

Familienfest der AWO KiTa und des Seniorenzentrums

einen Schminkstand und Musik der bekannten 
D-Jane ,,Claudia aus Heddesdorf".
Alle hatten viel Spaß und genossen das Zu-
sammensein bei herrlichem Wetter in unserem 
wunderschönen Garten.

»»

Herbstmarkt in Neuwied  

Durch eine Gruppe aus zwei haupt- und  
sieben ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen war 
es möglich, dass einige interessierte Bewoh-
ner*innen, mit jeweils einer Begleitperson, 
den Neuwieder Herbstmarkt besuchen konn-
ten. Nach einem ausgiebigen Rundgang über 
den Markt konnten sich die Teilnehmer*innen 
auf dem Rückweg noch mit einem Eis oder  
Frikadellenbrötchen stärken.

Vielen lieben Dank an unsere  
ehrenamtlichen Begleiter*innen. 

Ohne sie wäre dieser Gruppen- 
Ausflug nicht möglich gewesen.



Rentnerband

Rentnerband
Senior*innen spielen für Senior*innen

Eine Gruppe, bestehend aus einer Musike-
rin und etwa 10-12 Musiker*innen, die frü-
her zum Teil professionell Tanzmusik gemacht 
hatten, fanden sich im Rentenalter zusammen 
und gründeten die ,,Rentnerband Engers“. 
Wie der Name schon ahnen lässt, kommen die 
Musiker*innen aus Engers - und Umgebung. 
Die Rentner*innen treffen sich regelmäßig, um 
einfach zusammen ihrem Hobby nachzuge-
hen und zu musizieren. Darüber hinaus ab-
solvieren sie übers Jahr verteilt einige- weni-
ge- Auftritte in sozialen Einrichtungen oder zu 
bestimmten Festen.

Bei unserem musikalischen Nachmittag kam 
ein Repertoire aus bekannten Stimmungslie-
dern, Schlagern und Volksliedern zum Einsatz. 
Es wurden Liedhefte verteilt, so dass die Be-
wohner*innen die bekannten Lieder mitsingen 
konnten. Die musizierenden Rentner*innen 
trafen mit ihrer Musik genau den Geschmack 
unserer Bewohner*innen, die begeistert mit-
sangen, -klatschten und nicht aufhören 
konnten zu schwärmen von diesem schönen 
Nachmittag.

»» Musik liegt  
in der Luft.
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Disco

,,Hallo Berlin bzw. Neuwied, es ist 16 Uhr,  
2 Minuten und 17 Sekunden …ich begrüße 
Sie zur Hitparade...“
Originalgetreu wie Dieter Thomas Heck be-
grüßte unser Gast Fredi Winter, Vorsitzender 
des AWO Kreisverbandes, spontan die Besucher 
im Mehrzweckraum.
Im Hintergrund legte dazu DJane Claudia die 
Erkennungsmelodie der „Hitparade“ auf.
In dem zur Disco umgestalteten Mehrzweck-
raum sorgte sie mit dem entsprechenden Re-
pertoire für die richtige Partystimmung.
Bei salzigen Knabbereien, kühlen Getränken 
und Eiskonfekt servierte D-Jane Claudia über-
wiegend Schlager, vielen bekannt aus der be-
liebten Sendung ,,Hitparade“, die von 1969 
bis 1984 ausgestrahlt und von allen Anwesen-
den gerne und regelmäßig geschaut wurde. 
Aber auch besondere Musikwünsche aus einer 
anderen Rubrik fanden Beachtung. Für eine 
stimmungsvolle Lichtatmosphäre sorgte unser 
Ehrenamtlicher Guntram Schanz.

Disco
Erste Seniorendisco Ü60 mit DJane Claudia





EHRENAMT
Vorstellung Hans-Georg Balthasar

Hans-Georg Balthasar ist seit dem Einzug sei-
ner Mutter im Jahr 2015 ständiger Gast in der 
Einrichtung. Von Beginn an kam er mehrmals 
die Woche zu Besuch, saß bei Angeboten im 
Wohnbereich dabei und ging bereits damals 
zur Hand, wo er konnte. Daraufhin wurde Herr 
Balthasar von einer Sozialdienstmitarbeiterin 
angesprochen, ob er auch bei einer Veran-
staltung mithelfen wolle. Sofort sagte er seine 
Hilfe zu. 
Seitdem ist er ehrenamtlicher Mitarbeiter und 
immer ansprechbar, wenn irgendwo Hilfe be-
nötigt wird. Sei es bei Veranstaltungen für 
unsere Bewohner und Bewohnerinnen oder 
bei der Begleitung von Ausflügen. Das neueste 
Projekt, wo Herr Balthasar ebenfalls sofort sei-
ne Beteiligung zusagte und wofür er mittler-
weile „Feuer und Flamme“ ist, werden wir in 
der nächsten Ausgabe detaillierter vorstellen: 
ein gefördertes Theaterprojekt von der Lotto 
Stiftung Rheinland-Pfalz. 
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Hier aber schon 
mal ein kleiner 
Vorgeschmack …
Herzlichen Dank, lieber Hans-Georg, dass du 
auch hier zu jedem Schabernack bereit bist.
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Follow usLast minute Geschenkidee! Last minute Geschenkidee! 
Das AWO Kochbuch, mit vielen Lieblingsre- 
zepten unserer Bewohner*innen, ist in unse-
rer Einrichtung, der Bezirksgeschäftsstelle in 
Koblenz, Dreikaiserweg 4 sowie online 
für nur 14,95 € erhältlich. 

www.awo-rheinland.de/kochbuch

jetzt nur

14,95 € 

Falls Sie, als Leser*in dieser Zei-
tung, selbst auch Teil der AWO 
Familie und bei uns ehrenamtlich 
tätig werden möchten, melden Sie 

sich bei Interesse gerne im Sozial-
dienst bzw. der Ehrenamtskoordi-
natorin Marion Münzer.
Wir freuen uns auf Sie!


